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„Gott, der Herr, pflanzte einen Garten in Eden  
gen Osten hin und setzte den Menschen hinein,  

den er gemacht hatte.“ (Gen 2, 8) 
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Offene Kirche 

Die Evangelische Kirche in 
Deutschland ist „stein-reich“ an Ge-
bäuden: Sie hält über 20.000 Kir-
chen und Kapellen für die Men-
schen offen.  Auch unsere Kirche 
wird in diesem Sommer bis Ernte-
dank täglich wieder von 10:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet sein. Ausnahme 
sind die Gottesdienstzeiten. Wir 
freuen uns über alle, die kommen. 
 

Datenschutz im  
Gemeindebrief 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Ver-
öffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie 
diese Entscheidung jederzeit wieder ändern. Kontaktieren Sie uns bitte in 
beiden Fällen hier: Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Katten-
venne, Lindenallee 3, 49536 Lienen Kattenvenne, 05484-8202, oder 
per Mail unter:  

te-kg-kattenvenne@ekvw.de  
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Liebe Gemeindeglieder! 

I’m sailing….  oder „Eine Seefahrt, die ist lustig“…. 

Das genießen viele von uns im Urlaub. Schon mit der Überfahrt auf die In-
sel beginnt die Erholung. Oder gleich die ganze Tour auf dem Schiff, z.B. 
zum Nordkap. Die Hektik fällt ab, es schaukelt ein wenig und gluckert. Am 
Horizont sehen wir schon unser Ziel. 

Aber es kann auch ganz anders werden: durch Sturm, Nebel oder Sand-
bänke. Gefahren lauern auch auf dem Wasser und dann haben wir keinen 
festen Boden mehr unter den Füßen. Unheimlich! 

Den Jüngern ist es in ihrem Boot auf dem See Genezareth auch so gegan-
gen (Mk 6, 45 -52). Plötzlich aufkommender Wind. Die Wellen schlagen ins 
Boot. Sie fühlen sich völlig hilflos – und Jesus schläft! Sie schreien und set-
zen alle Kräfte ein, um nicht zu kentern. Und sie wecken Jesus. „Herr, 
merkst du den gar nicht, dass wir untergehen?“  

Jesus hilft ihnen, beruhigt Meer und Wind. Er hat alles in der Hand und sie 
staunen. Sie sind gerettet. 

Bisweilen ist das so, dass wir uns bedroht fühlen. Wir haben die Lage nicht 
mehr im Griff. Etwas völlig Unerwartetes ist über uns hereingebrochen. Die 

Angst packt uns, und wir wissen 
nicht mehr, was wir machen sollen. 
Und doch: Jesus ist da, mitten in den 
Stürmen unseres Lebens. Er sitzt mit 
uns im selben Boot, ist ansprechbar, 
hilfsbereit, lässt uns zur Ruhe kom-
men, uns und das, was uns bedroht. 
Er geleitet uns heraus aus der Ge-
fahr. Ihm können wir uns anvertrau-
en.  

Vielleicht denken wir daran, wenn wir 
eine hoffentlich schöne Bootsfahrt im 
Urlaub genießen. Oder es fällt uns 
wieder ein, wenn wir im Turmraum in 
unserer Kirche das Fenster sehen.  

Ihre Pfarrerin Verena Westermann 

Auf ein Wort 



 

 

4  Anzeigen 
 

 



 

 

5  Kirche im Sommer 2024 

 

Gottesdienst auf dem Moor 
100 Jahre ist es her, dass Karl Kötter begann, im Moor eine Hofstelle zu 
errichten und Land urbar zu machen. Inzwischen ist eine hübsche kleine 
Siedlung entstanden, in der sich ca. 150 Menschen wohl fühlen. Natürlich 
gibt es auch ein Gasthaus, das viele von uns kennen. Das 100-jährige Be-
stehen der Moorsiedlung soll mit einem bunten Programm gefeiert werden, 
unter anderem mit einem ökumenischen Gottesdienst am Samstag, 15. 
Juni 2024 um 14:30 Uhr mit Dörthe Philipps, Verena Westermann, Micha-
el Hürter und dem Posaunenchor Kattenvenne. Also nichts wie hin - und 
mitfeiern! 

 

Sommerkirche 2024 und mehr …… 
 

Auf geht es wieder in die Nachbarschaft. Mit den Kir-
chengemeinden Ladbergen, Lienen und Seliger Niels 
Stensen feiern wir unsere Gottesdienste in den Som-
merferien: 
 

07. Juli, 11:00 Uhr: Lienen in Grün - Ökumenischer Gottesdienst am 
Dorfteich mit Verena Westermann, Peter Kossen und den Posaunenchören 
aus Kattenvenne und Lienen. 

14. und 21. Juli, 10:00 Uhr: Herzliche Einladung nach Ladbergen mit 
Dörthe Philipps 

28. Juli, 11:00 Uhr: Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst 
in Kattenvenne - Open Air - mit Verena Westermann und Peter Kossen. Im 
Anschluss möchten wir grillen und Zeit zum Klönen haben.   

04. August, 11:00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Lie-
nen mit Hartwig Schulte 

11. August, 11:00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Lie-
nen 

18. August, 11:00 Uhr: Taufgottesdienst und Tauferinnerung in Katten-
venne mit Verena Westermann  

25. August, 09:30 Uhr: Ökumenischer Festgottesdienst anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums des Musikvereins Lienen. Festzelt, OEG-Arena 
Sportzentrum, Postdamm 20 in Lienen. 



 

 

6  In eigener Sache 
 

 

Neues Presbyterium 
Das neue Presbyterium hat seine Arbeit aufgenommen! Nachdem unsere 
langjährigen Mitglieder Dr. Eva Lang und Hanna Peters ausgeschieden 
sind, arbeiten nun Nicole Hollenberg und Léonie Pokrandt in unserem Lei-
tungsgremium mit. Da gilt es, sich zurechtzufinden, Abkürzungen zu ler-
nen und kirchliche Entscheidungswege zu entdecken. Es sind aber auch 
schon neue Anregungen eingebracht worden. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit! 

Wir bedanken uns herzlich bei Hanna Peters und Dr. Eva Lang für ihre 
langjährige Mitarbeit im Presbyterium und freuen uns, dass sie auch wei-
terhin in unserer Gemeinde mitwirken werden. 



 

 

7  In eigener Sache 

 

Aus unserer Arbeit / Zuständigkeiten 
Am 23. April 2024 fand die konstituierende Sitzung des Presbyteriums 
statt, bei der wir die anstehenden Aufgabenfelder beschrieben und nach 
Interessen und Gaben verteilt haben.  
 Vorsitzende bleibt Verena Westermann, die Stellvertretung übernimmt 

Wilhelm Fiegenbaum.  
 Finanzkirchmeister bleibt Wilfried Schallenberg, sein Stellvertreter 

Wilhelm Fiegenbaum.  
 Auch im Baukirchmeisteramt gibt es keinen Wechsel: Eberhard 

Kläpker ist hier zuständig, sein Vertreter Jörg Hawerkamp.  
 Neu in der Diakonie tätig ist Petra Waldszus-Dellbrügge, ihre Stellver-

treterin ist Nicole Hollenberg.  
 In unserem Kindergarten werden Ansprechpartner Eberhard Kläpker, 

Nicole Hollenberg und Léonie Pokrandt sein.  
 Im Jugendausschuss bleibt Nicole Hollenberg. Sie ist mit Petra 

Waldszus-Dellbrügge auch zuständig für die Konfi-Arbeit.  
 Ansprechpartner für Herrn Bosse sind für den Friedhof Wilfried Schal-

lenberg und Jörg Hawerkamp.  
 Wenn es um Gottesdienst und Kirchenmusik geht, sind es Petra 

Waldszus-Dellbrügge und Wilhelm Fiegenbaum.  
 Sicherheitsbeauftragter bleibt Dietmar Bosse, unterstützt von Eber-

hard Kläpker und Wilfried Schallenberg.  
 Im ökumenischen Arbeitskreis bleibt Eva Lang. Neu ist die Aufgabe 

der Partnerschaftsarbeit mit Namibia. Sie wird von Léonie Pokrandt 
übernommen.  

 In der Öffentlichkeitsarbeit möchte sich in Zukunft auch Léonie 
Pokrandt engagieren. 

 Um Frauen- und Seniorenarbeit kümmert sich weiterhin Petra 
Waldszus-Dellbrügge.  

 Da er für 8 Jahre gewählt ist, bleibt unser Vertreter in der Kreissyno-
de Wilhelm Fiegenbaum. Seine Vertreter sind Petra Waldszus-Dell-
brügge und Jörg Hawerkamp.  

 

In der letzten Sitzung haben wir uns vor allem mit der Gottesdienstplanung 
im Sommer und der Weiterarbeit am Haushaltssicherungkonzept beschäf-
tigt. 



 

 

8  Aufruf Lesepat*innen / Anzeige 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer übt mit Grundschul-

kindern lesen? 

Lesen begeistert, Lesen hält den Kopf 
fit, Lesen erweitert den Horizont. Wer 
lesen kann, ist klar im Vorteil. Das 
fängt bereits in der Grundschule an. 
Doch was ist mit den Kindern, die au-
ßerhalb des Unterrichts keinen oder 
nur wenig Zugang zu Büchern haben 
oder deren Eltern selbst kaum 
Deutsch sprechen?  
In Kattenvenne leben mittlerweile 
mehrere Flüchtlingsfamilien, deren 
Kinder die Grundschule besuchen und 
die Unterstützung beim Lesen lernen 
benötigen. Wenn Sie Freude am Um-
gang mit Kindern und ein- bis zweimal 
in der Woche nachmittags Zeit haben, 
würde die Grundschule Kattenvenne 
Ihnen gerne in Zusammenarbeit mit 
der Flüchtlingshilfe eine ehrenamtliche 
„Lesepatenschaft“ mit einem Kind aus 
der ersten oder zweiten Klasse vermitteln.  Bitte melden Sie sich bei 
Susanne Holtkamp, Tel. 01702355799 

Bildquelle: pixabay 
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Die Frauenhilfe trifft sich…. 
…… alle 2 Wochen mittwochs um 14:30 Uhr im Gemeindehaus zu interes-
santen Themen, Gemeinschaft, Singen, Kaffeetrinken, Andacht, Spiel und 
Spaß. Gäste sind immer herzlich willkommen. Unser Programm:  

Frauenhilfe / Anzeige 

05.06. Reisebericht aus Thailand von Eva Lang 

19.96. Kinners, de Platt kuiert – junge Gäste aus der Grundschule 

03.07. Führung auf dem Hof Kätker: Milchkühe, Melkroboter, Käse 
und vieles mehr….  

14.08. Erste Hilfe aufgefrischt  

28.08. 
Ausflug zu Haus Vortlage, Lengerich, mit Kaffeetrinken Abfahrt 
um 14:00 Uhr ab Gemeindehaus. Wir bilden Fahrgemeinschaf-
ten. Anmeldungen nehmen Gisela Hülsmeier (T. 1488) und 
Hanna Peters (T. 1213) entgegen.  



 

 

10  Rückblick: Aktion... 

  

 

 

 

Gemeindefrühstück in Kattenvenne 
Im Gemeindehaus in Kattenvenne waren alle Plätze besetzt, als am 10. 
April 2024 das Gemeindefrühstück begann. Liebevoll gedeckte Tische mit 
einem leckeren Angebot waren von Mitgliedern der Frauenhilfe vorbereitet 
worden. Nachdem alle Kaffee und Brötchen genossen hatten, konnte Jutta 
Schulte von der Aktion ‚Stützpfeiler‘ berichten. 

Die Liebe zu Pferden, der Kontakt zu einer Züchterin und große Hilfsbereit-
schaft hat die Aktion Stützpfeiler ins Leben gerufen. Als die Wassermassen 
das Ahrtal verwüsteten konnten Jutta Schulte und Christian Schneider die 
Pferdeliebhaberin dort buchstäblich nicht im Regen stehen lassen. Schnel-
ler als gedacht und in größeren Mengen als erwartet haben sie Hilfsgüter 
gesammelt und dorthin transportiert. Es folgte die Mitarbeit beim Wiederer-
richten von Häusern und den Neubau eines inklusiven Spielplatzes. 

 

 



 

 

11  … Stützpfeiler 
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Damit war ein Anfang gemacht. Mit dem Krieg gegen die Ukraine ging es 
weiter: Am 3. März 2022 wurden die ersten 15 Tonnen Hilfsgüter ins Kri-
sengebiet geschafft. Der 15. Konvoi ist jetzt in Planung. Transportiert wer-
den Dinge des alltäglichen Bedarfs wie Kleidung oder Hygieneartikel, Feld-
betten aber auch ganze Praxiseinrichtungen und Krankenwagen. Medizini-
sche Geräte wie Wärmebettchen für Neugeborene haben schon Leben ge-
rettet. Ein Konvoi muss genau geplant werden und er wird GPS-

überwacht, denn es geht um die Sicherheit der Fahrer und darum, die 
Kosten für die Tour so gering wie möglich zu halten. Nachgespräche mit 
den Fahrern sind wichtig, da sie nicht nur dankbare Gesichter sehen, son-
dern leider auch viele schreckliche Bilder, die der Krieg mit sich bringt. 

Ein weiterer Pfeiler der Arbeit ist die Kälte- und Wärmehilfe für Obdachlo-
se, die in Paderborn, Ibbenbüren, Münster oder Greven angeboten wird. 
Die Situation in den jeweiligen Orten stellt sich in ihrer Problematik ganz 
unterschiedlich dar, aber die Mitarbeitenden stellen sich darauf ein.  

Die Kitzrettung ist ein neues Betätigungsfeld. Jutta Schulte und Christian 
Schneider sind tierlieb und darum auch in Sachen Naturschutz gerne aktiv. 
Drohnen mit Wärmebildkameras sind einfach teuer und können jetzt den 
Rettern zur Verfügung gestellt werden.  

Die Arbeit in der Aktion Stützpfeiler ist ein tagesfüllendes Programm. Jutta 
Schulte ist immer erreichbar und ständig unterwegs – oder sie kocht gera-
de 70 Portionen Mittagessen mit Nachtisch – die dann am nächsten Tag in 
einer Stunde aufgegessen sind. Die Öffentlichkeitsarbeit ist ihr sehr wich-
tig, um bekannter zu werden und weitere Spendengelder zu bekommen. 
Einige Prominente und Politiker sind schon auf sie aufmerksam geworden. 
Vieles machen sie und ihre ehrenamtlichen Helfer selbst, um Kosten zu 
sparen und die Bürokratie so gering wie möglich zu halten.  

Gern ging Jutta Schulte auf die interessierten Fragen ein und freute sich, 
ein Spendentütchen der Gäste in Empfang nehmen zu können. 

Wie schön, dass sie im April den Regine-Hildebrandt-Stiftungspreis für So-
lidarität in Bielefeld in Empfang nehmen konnte! Herzlichen Glückwusch!  
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Diakoniesammlung 2024 

 

 

 



 

 

13  Diakoniesammlung / Anzeige 

  

Füreinander  
„Weil wir füreinander verantwortlich sind, wollen wir uns gegenseitig dazu 
anspornen, einander Liebe zu erweisen und Gutes zu tun.“ (Hebr. 10.24)  
 

Liebe Gemeinde, 
unter dem Motto „Füreinander“ laden wir herzlich zur Diakoniesammlung 
im Sommer 2024 ein, um gemeinsam für Menschen in Not einzutreten. 
Das Wort Füreinander meint aber noch viel mehr als einseitige Hilfe:  
Wir sind füreinander da, wenn wir uns gegenseitig brauchen. Wir müssen 
füreinander einstehen, wenn es um Gerechtigkeit geht. Wir kämpfen fürei-
nander, um eine bessere Welt zu schaffen. Wir beten füreinander, wo die 
Hoffnung uns trägt. 
Oder, um es mit dem Hebräer-Brief zu sagen: „Weil wir füreinander verant-
wortlich sind, wollen wir uns gegenseitig dazu anspornen, einander Liebe 
zu erweisen und Gutes zu tun.“ (Hebr. 10.24)  
Dieses gemeinschaftliche Füreinander beginnt in den Familien, Freundes-
kreisen oder Nachbarschaften und geht bis zur weltweiten Solidarität für 
den fernen Nächsten. Aber dort, wo die persönliche Hilfe endet, das barm-
herzige Mitgefühl nicht ausreicht oder Einsamkeit jedes Miteinander ver-
baut, da braucht es professionelle Unterstützung. Diese bieten diakonische 
Einrichtungen, die das Füreinander leben und dafür eintreten.  
Mit Ihrer Spende bei der Diakoniesammlung können Sie das Füreinander 
lebendig werden lassen. Ich möchte Sie ermutigen, sich von Herzen an der 
Diakoniesammlung zu beteiligen. Jede einzelne Spende ist wertvoll.  
 

Danke im Voraus für Ihre 
Unterstützung und Ihr En-
gagement. Gemeinsam 
werden wir viel bewirken 
und füreinander Hoffnung 
schenken. 
Mit freundlichen Grüßen 

Pfarrer Christian Heine-

Göttelmann 



 

 

14  Rückblicke 

Die Gemeinde konnte fröhlich mitsingen und sich Gedanken darüber ma-
chen, dass es nicht nur sinnvoll ist, in den Himmel zu starren, sondern uns 
allen guttut, in die Horizontale zu blicken, um uns gegenseitig wahrzuneh-
men und füreinander da zu sein. Viele blieben noch auf ein Getränk, eine 
Wurst auf die Hand und nette Gespräche. Ein schöner Tag. Herzlichen 
Dank an unsere Gastgeber und die fleißigen Helfer*innen! 
 

Konfirmation 2024 
12 junge Leute feierten am Sonntag, 28. April 2024 ihre Konfirmation in der 
evangelischen Kirche in Kattenvenne. Mit ihren Taufkerzen zogen sie in die 
Kirche ein und feierten einen Gottesdienst, der vom Posaunenchor und 
dem Kirchenchor - verstärkt durch viele Eltern - mitgestaltet wurde. In der 
Predigt von Pfrin Verena Westermann quizzte sich die ganze Gemeinde 
durch Fragen im Stil von " Wer wird Millionär“. Allerlei Wissenswertes kam 
da zur Sprache, vor allem die Erkenntnis, dass bei Gott niemand verliert, 
wenn er einmal eine falsche Entscheidung getroffen hat.  Einen Rückblick 
auf die schöne Konfizeit erfolgte von Presbyterin Léonie Pokrandt. Alle Ju-
gendlichen hatten einen schönen Tag mit ihren Familien und Freunden ver-
bracht und trafen sich am Montag vergnügt zu einem Frühstück.  

Bei bestem Wetter konnten wir einen schönen Gottesdienst 
zum Himmelfahrtstag auf dem Hof Wieneke in Meckelwege 
feiern. Die Posaunenchöre aus Kattenvenne und Lienen hat-
ten sich auf schwungvolle Vor- und Nachspiele und tolle Into-
nationen der Gemeindelieder vorbereitet. 

Himmelfahrt open air 
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Rückblick auf zwei Jahre Konfi-Zeit 

Im Oktober 2022 fing unsere Konfi-Zeit an. Wir sind 8 Mädchen und 4 
Jungs. Schön war es, dass wir uns von Anfang an wieder verstanden ha-
ben. Tolle Themen, von unseren Blöcken waren zum Beispiel das Thema 
Leben und Tod, Taufe und Presbyter. Bei dem Thema Leben und Tod kam 
die Bestatterin, Frau Maneke, zu uns und wir konnten in einen Leichenwa-
gen hineingucken. Mit dem Thema Taufe haben wir uns viel auseinanderge-
setzt, da drei von uns getauft wurden. Wir fanden auch die ganzen Angebo-
te, z. B. beim Feierabendmarkt mitzuhelfen, gut und es hat uns gefreut. Lei-
der konnte unsere geplante Konfifahrt mit Übernachtung nicht stattfinden. 
Dafür hatten wir aber einen großartigen Tag in Tecklenburg. Wir haben 
Spiele gespielt, an einer Kletterwand geklettert und noch vieles mehr. An-
fang Februar haben wir einen eigenen Gottesdienst gemacht und waren 
ganz aufgeregt, was kommt. Der Vorstellungsgottesdienst hatte das Thema 
Leben nach dem Tod. Er ist uns sehr gut gelungen und wir wurden sehr ge-
lobt. Bedanken möchten wir uns bei Verena für die tolle Zeit, bei den Eltern, 
die samstags dabei waren und alle, die uns unterstützt haben. Wir denken 
gerne an diese Zeit zurück.   

Jonah, Lenja, Leandra, Pia, Mia, Luise, Jana P., Emma,  
Marten, Philip, Julian, Felix und Jana U. 

Rückblicke 
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Hallo liebe Gemeinde, 
 

Kinder in ihrer Entwick-
lung zu begleiten und auf 
ihrem Weg zu stärken, 
war mir schon früh wichtig 
und hat mir große Freude 
bereitet. Deshalb ent-
schied ich mich 2013 eine 
Ausbildung zur Erzieherin 
zu absolvieren.  

Nach meinem Umzug und 
auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen, freue 
ich mich nun das Team 
der Kita Kattenvenne seit 
dem 15.05.2024 zu unter-
stützen und möchte mich 
nun auch bei Ihnen kurz 
vorstellen. 

Mein Name ist Ann-

Christin Beiderbeck, ich 
bin 31 Jahre alt, gebürtig 
komme ich aus Bielefeld 
und wohne jetzt in Bad Iburg. In meiner Freizeit bin ich gerne draußen in 
der Natur, mache Sport, backe oder koche gern sowie handwerkliches Ar-
beiten machen mir großen Spaß und bieten einen tollen Ausgleich zum Ar-
beitsalltag. 

Seit meiner Ausbildung habe ich im ev. Ichthys Familienzentrum gearbeitet. 
Dort durfte ich bereits viele Erfahrungen mit den Kindern und Familien, als 
auch im Team und der Gemeindearbeit sammeln. Nun freue ich mich auf ei-
ne neue, spannende und schöne (Kennlern-) Zeit in Kattenvenne! 

Herzliche Grüße 

Ann-Christin Beiderbeck 
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Neuer Anbau am Kindergarten  
 

    
 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Kindergarten 

Die beiden neuen Gruppen konnten im April den Anbau von 
unserem Kindergarten beziehen. Die Vorfreude auf die neuen 
Räumlichkeiten war sowohl für die Kinder als auch für die Er-
wachsenen groß. Nach und nach werden das Außengelände 

und die Zäune wieder hergestellt.  

Die Abholung der Containermodule hat bereits statt-
gefunden. Hier entsteht wieder eine Spielfläche. 
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Aus dem Kooperationsrat Süd 

Damit sich das Ehepaar Purz, unsere Berater im Prozess, ein Bild von un-
seren Gemeinden in der Südregion verschaffen können, haben wir uns in 
unterschiedlicher Weise noch einmal vorgestellt. Danach stand das Thema 
Verwaltung auf dem Programm. Auch in diesem Arbeitsbereich haben wir 
festgestellt, wie unterschiedlich die jeweiligen Gemeinden unterwegs sind. 
In Kattenvenne geschieht z. B. die komplette Friedhofsverwaltung durch 
unsere Sekretärin Jutta Schnepper. Andere haben diese Aufgabe an den 
Kirchenkreis abgegeben. Die meisten Sekretärinnen arbeiten allein in ih-
rem Büro und wünschen sich eine Urlaubsvertretung. Bei allgemeinen Fra-
gen, die häufig an sie gerichtet werden, wird das sicher möglich sein. Aber 
die Aufgaben haben doch viel Lokalcolorit, wenn es um die Gemeindebrie-
fe oder die Veranstaltungen geht. Die Sekretärinnen kennen sich eben aus 
in ihren Orten. Die Büros sind alle gut ausgestattet, Homeoffice ist bei vie-
len möglich. Bei unserem nächsten Treffen werden wir Kooperationsmög-
lichkeiten ausloten.   



 

 

19  Schöpfungsbotschafter 

Unsere Gemeinde möchte mit unserem Friedhof einen Beitrag zum Natur-
schutz leisten. Im Rahmen des Projektes „Biodiversitäts-Check in Kirchen-
gemeinden“ der EKvW lassen sich Mitglieder unserer Gemeinde zum eh-
renamtlichen „Schöpfungsbotschafter“ ausbilden. 
Biodiversität beschreibt die Vielfalt des Lebens und der Lebensräume auf 
unserer Erde = die Schöpfung. Wir wollen uns aktiv um unsere 
„Mitgeschöpfe“, also Pflanzen und Tiere, kümmern! Und auch der nächtli-
che Sternenhimmel gehört zur Schöpfung!   
Der Wechsel von Tag und Nacht und der Jahreszeiten bestimmt die Le-
bensrhythmen von Pflanzen, Tieren und Menschen. Aber auch der Mond 
wirkt auf die menschliche Befindlichkeit und auch auf das Wachstum von 
Pflanzen ein. Eine relativ junge Wissenschaft, die Chronobiologie, be-
schäftigt sich mit dem Einfluss des Lichts auf unsere Gesundheit.    

 

Zu viel künstliches Licht zur falschen Zeit stört Pflanzen und bedroht das 
Leben vieler nachtaktiver Tiere. Wussten Sie, dass mehr als die Hälfte der 
Tiere (64,4%) nachtaktiv sind?!? Auch beim Menschen kann fehlende na-
türliche Dunkelheit körperliche und psychische Beschwerden auslösen. In 
hell erleuchteten Großstädten ist kein Sternenhimmel mehr zu sehen, eine 
wichtige und schöne Naturerfahrung droht verloren zu gehen. Bei uns hier 
in Kattenvenne, besonders im Außenbereich, ist es noch so dunkel, dass 
man in kalten, klaren Nächten sogar die Milchstraße sehen kann! Der Ver-
ein Sternfreunde Münster betreibt am Mautweg eine Sternwarte. Also: 
Licht aus! Natur und Sterne an! 

Im Rahmen des Projektes hielt Frau Sabine Frank, Koordinatorin des 
Sternenparks im Biosphärenreservat Rhön, einen Online-Vortrag zum 
Thema „Lichtverschmutzung“.  

Bildquelle: pixabay 



 

 

20  Tecklenburger Orgelnacht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist wieder soweit - die Tecklenburger Orgelnacht lädt ein zum Zuhören 
und genießen! Das genaue Programm finden Sie in Kürze auf der Hompa-
ge der Kirchengemeinde Kattenvenne www.kattenvenne.ekvw.de! 
Alle Konzerte bzw. Stationen können natürlich auch einzeln besucht wer-
den. Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. Es wird jeweils am Ausgang um 
eine Spende gebeten. Die Orgelnacht wird teilweise von Sponsoren finan-
ziert, ist aber auf Spenden der Besucher/innen angewiesen, um die tat-
sächlich anfallenden Kosten decken zu können. Die Teilnahme am Aben-
dimbiss (ohne Nutzung des Busses) kostet 15 €.  
Das Kombi-Ticket für die Benutzung des Busses und die Teilnahme am 
Abendimbiss kostet 30,00 €. Die Teilnahme am Abendimbiss kann auch 
einzeln zu 15,00 € gebucht werden.  
Für den Busshuttle-Service und für den Abendimbiss ist eine verbind-
liche Anmeldung bis Montag, 2. September 2024 erforderlich. 
Telefon: 05482 / 68380 

E-Mail: orgelnacht@kirchenkreis-tecklenburg.de 

www.kirchenkreis-tecklenburg.de 

Gemeindeglieder aus Kattenvenne, die die ganze Fahrt mitmachen möch-
ten, müssten sie sich am besten privat zum Start in Lengerich-Hohne brin-
gen lassen.  

DREI ORGELKONZERTE  
AN DREI STATIONEN 

Samstag,  14. September 2024  
Evangelischer Kirchenkreis Tecklenburg  

 

Ev. Kirche  
Lengerich-Hohne 

Ev. Friedenskirche 
Büren 

Ev. Kirche  
Kattenvenne 

mailto:orgelnacht@kirchenkreis-tecklenburg.de
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Jubelkonfirmation 
Die Konfirmation ist und war für viele ein wichtiger Tag im Leben. Daran 
zurückzudenken, über die Zeit, die inzwischen vergangen ist, nachzuden-
ken und WeggefährtInnen wiederzutreffen, ist am 13. Oktober Gelegen-
heit. Wir freuen uns auf alle Gäste, die ihre Goldene (50 Jahre), Diamante-
ne (60 Jahre), Eiserne (65 Jahre) oder Gnadenkonfirmation (70 Jahre) be-
gehen möchten. Auch wenn Sie vor 1954 ihre Konfirmation gefeiert haben, 
oder in einer anderen Kirche konfirmiert wurden, aber bei uns mitfeiern 
möchten, sind Sie herzlich willkommen. Wir freuen uns, wenn Sie sich 
selbst melden oder Adressen wissen, die uns helfen, möglichst viele Jubi-
lare und Jubilarinnen anzuschreiben.  
Nach dem Gottesdienst gibt es einen Sektempfang im Anbau der Kirche 
und anschließend wird ein gemeinsames Mittagessen organisiert. Melden 
Sie sich gerne im Gemeindebüro: 05484-8202 oder per Mail an: te-kg-

kattenvenne@ekvw.de. Danach folgt eine separate Einladung an alle 
Gäste.   

Jubelkonfirmation / Anzeigen 



 

 

22  Familien-Nachrichten 
 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

17.02. bis 24.05.2024 

Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zum Datenschutz auf Seite 2! 

Beerdigungen 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

Trauungen 

  

  



 

 

23  Gottesdienstplan  

Kurzfristige Änderungen vorbehalten – bitte beachten Sie die Hinweise in der Tages-
presse oder unter www.kattenvenne.ekvw.de  bzw. www.ev-kirche-lienen.de. 

Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

02.06. Pfr. Ripke, Abendmahl Pfr. Ripke, Abendmahl 

09.06. Pfr. i. R. Struck Pfr. i. R. Struck 

16.06. 14.30 Herzliche Einladung zum ök. Gottesdienst auf dem Moor 
Pfrin Westermann, Pfrin Philipps, Pater Hürter  

23.06. Pfr. Ripke Pfr. Ripke 

30.06. 11:00 Gottesdienst mit Taufe, 
Pfrin Westermann 

 Einladung zum Gottesdienst  
in  Kattenvenne 

07.07. Einladung zum Gottesdienst  
in Lienen 

 Lienen in Grün - ök. Gottesdienst mit 
Posaunenchören Lienen und Katten-

venne, Pfrin Westermann, N.N. 

14.07. Einladung zum Gottesdienst in Ladbergen  

21.07. Einladung zum Gottesdienst in Ladbergen   

28.07. 
11:00 ök. Gottesdienst, Open Air, 
anschließend Grillimbiss,  
Pfrin Westermann, Pfr. Kossen 

 Einladung zum Gottesdienst  
in  Kattenvenne 

04.08. Einladung zum Gottesdienst  
in Lienen 

Pfr. i. R. Schulte, 
Abendmahl 

11.08. Einladung zum Gottesdienst  
in Lienen 

N.N. 

18.08. 11:00 Taufgottesdienst und Tauferin-
nerung, Pfrin Westermann 

 Einladung zum Gottesdienst  
in  Kattenvenne 

25.08. Einladung zum Gottesdienst  
in Lienen 

Ök. Festgottesdienst zum 100-

jährigen Jubiläum Musikverein Lienen 
(Festzelt, Sportarena, Postdamm 20) 

01.09. Pfr. i. R. Struck, Abendmahl,  
Kirchcafé 

 Pfr. i. R. Struck, Abendmahl, 
 Kirchcafé 

http://www.kattenvenne.ekvw.de
http://www.ev-kirche-lienen.de


 

 

Wir sind für Sie da! 

Pfarrerin, Lindenallee 1 

Verena Westermann 

Tel: 05484-96017  
verena.westermann@ekvw.de 

Gemeindebüro, Lindenallee 3 

49536 Lienen 

Jutta Schnepper  
Mo und Fr: 9 – 13 Uhr 
Mi: 14 – 17:30 Uhr  

Tel:   05484-8202  
Fax:  05484-961696 

te-kg-kattenvenne@ekvw.de 

kattenvenne.ekvw.de 

Küster und Hausmeister 

Dietmar Bosse 
Mobil: 0157-7218 8942  

Ev. Kindergarten, Lindenallee 5 

Kirsten Gröner 
Tel: 05484-210 

Kirchenmusik 

Filip Peoski  Tel: 0178-7296767 

Diakoniestation  
Hauptstraße 8, Lienen 

Tel: 05483-73950 

Jugendreferentin Region Süd 

Annika Kipp 

jugendbuero-lienen@evju.de 

 Gruppen & Kreise  

Eltern-Kind-Gruppe:  

 

 

 

Frauenhilfe:  

 

 

 

 

 

 

Kirchenchor:   

 

 

Posaunenchor:  

 

 

 

immer freitags um 10:30 Uhr  
im Gemeindehaus  
Kristin Lötters  (0162-4076746)  
 

alle 14 Tage mittwochs in ungeraden KW  
um 14:30 Uhr im Gemeindehaus  
Hanna Peters (05484-1213) und 

Gisela Hülsmeier (05484-1488)  
 

jeden Donnerstag um 19:45 Uhr 
im Kirchenanbau  

Hanne Lötters (0251-8718680) 
 

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus 

Helmut Scherer (05484-96030) 
Rainer Schmedt auf der Günne (05484-8205)  


